
für die Erzdiöcese Freiburg. 
%ro. 3. Mittwoch, den 17. März 1886. 

Die Erkrankung Seiner Königlichen Hoheit des Durchlauchtigsten Erbgroßherzogs 

Friedrich betr. 

An sämmtliche Hochwürdigen Pfarrämter der Erzdiöcese badischen Antheils: 

Um von Gott die baldige Wiedergenesung Seiner Königlichen Hoheit des Durchlauchtigsten Erbgroß- 

herzogs Friedrich zu erflehen, ordnen wir an, daß in allen katholischen Kirchen der Erzdiöcese badischen 

Antheils bei dem Pfarrgottesdienste das nachstehende Gebet verrichtet werde. 

Freiburg den 16. März 1886. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Hebet. 

O Gott, allwaltender Vater und Herr, wir bitten dich mit kindlichem Vertrauen, 
du wollest mit deiner göttlichen Huld und Gnade herabschauen aus deinen Diener, 
nnsern geliebten Erbgroßherzog Friedrich, welcher von schmerzlicher Krankheit heim- 
gesucht, deiner Hilfe entgegensieht. Lindere seine Schmerzen, verleihe ihm Geduld 
und Stärke, sie zu besiegen und beschleunige seine Wiedergenesung durch deine 
heilende göttliche Macht, zum Lobe und zum Preise deines heiligen Namens. 

Erhöre unser gläubiges Gebet durch Jesum Christum, deinen Sohn, unsern 
Herrn. Amen. 
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